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Eine der schönsten kürzeren Routen dieses Wanderführers! Sie wandern entlang schöner Fachwerkhäuser, über blühende Wiesen und entlang der malerischen Geul.

Startpunkt: Parkplatz Restaurant Buitenlust, Camerig 11 in Camerig/Vijlen.

Sie fahren via Mechelen durch Epen und kurz nach Epen geht es links in Richtung Vijlen. Fahren Sie dort bis zum Café Restaurant Buitenlust.

GPS Entfernung: 6000m

Laufzeit: 1.25

Höhenunterschied: 87m
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27. EPEN 6km
Anmerkung: R=Rechts / L=Links / GA= Geradeaus

1. Mit dem Rücken zum Parkplatz gehen Sie L über den breiten Asphaltweg in Richtung Vaals. Ein Stückchen weiter an der Dreifachgabelung gehen Sie R den Asphaltweg hinunter in Richtung der Ortschaft Cottessen. Nehmen Sie nun den ersten Feldweg R (blau). Ignorieren Sie am Drehkreuz den Seitenweg links. In der Ortschaft Camerig wird der Feldweg zu einem Asphaltweg. An der Dreifachkreuzung, mit vier Bäumen in der Mitte und einem Baumkreuz, gehen Sie L (blau) hinunter. Der Asphaltweg wird zu einem Feldweg und später zu einem schmalen Pfad.

2. Lassen Sie beim Drehkreuz den Treppenweg rechts liegen und folgen Sie dem Weg noch eine Weile weiter GA (blau) hinunter. Achtung! Biegen Sie nun bei dem nächsten Drehkreuz in den Weg R ab. Gehen Sie durch das Drehkreuz und folgen Sie dem Weg hinauf. Durch ein weiteres Drehkreuz kommen Sie auf eine Weide. Folgen Sie dem Weg GA in Richtung des alleinstehenden Baumes in der Dornenhecke. Folgen Sie dem Weg danach weiter GA entlang der Hecke. Sie verlassen die Weide wieder durch ein Drehkreuz und gehen dann L (blaues Rechteck) herum. Durch ein weiteres Drehkreuz kommen Sie auf die nächste Wiese. (Sie haben hier eine schöne Aussicht über Epen.) Laufen Sie über die Wiese GA entlang der Dornenhecke hinunter.

3. Unten an der T-Kreuzung nehmen Sie den Weg L in Richtung Wassermühle. (Die Wassermühle „de Volmolen“ (18. Jahrhundert) ist jeden 2. und 4. Samstag für Besichtigungen in Betrieb.) Folgen Sie dem Kopfsteinpflasterweg weiter GA. Am Asphaltweg gehen Sie R und direkt bei der Sitzbank und der höher gelegenen Calvariekapelle L (Smidsberg/gelb/blau) hinauf. Dies wird ein Stückchen weiter ein ansteigender Feldweg. Am Asphaltweg beim Baumkreuz gehen Sie GA (blau/Kuttingerweg). (Etwas weiter haben Sie rechts eine prächtige Aussicht auf die Fachwerkhäuser in der Ortschaft Terziet.) An der Y-Kreuzung hinter dem Elektrizitätshäuschen und dem Wegkreuz gehen Sie L (Kuttingerweg) die Sackgasse hinauf. Sie kommen nun in die Ortschaft Kuttingen. Gehen Sie vor dem letzten Haus mit dem schwarzen „Dachpfannengiebelkreuz“ (Nr. 7) R durch das Drehkreuz.

4. Folgen Sie nun eine Zeit lang dem abfallenden Weg mit der schönen Aussicht. Fast unten angekommen, bei zwei Drehkreuzen, wird dieser zu einem breiten abfallenden Grasweg. Unten beim dicken Eichenbaum und den zwei Drehkreuzen gehen Sie R. (Sie laufen nun also links neben dem Fluss, genannt Elzeveldlossing.) Überqueren Sie die Brücke und gehen Sie L über den breiten Feldweg. Sie passieren Hoeve Bervesj. Ein Stückchen weiter kommen Sie zu einer breiten Hecke und einem weiteren Drehkreuz. Kurz danach an der Y-Kreuzung gehen Sie R (blaues und grünes Rechteck) den Waldweg hinauf.

5. Ein Stückchen weiter verlassen Sie den Wald und laufen GA (grünes Rechteck) den Kiesweg hinauf. Der Weg führt dann nach links. Folgen Sie dem Weg oben entlang der Heimansgrube. (Diese ehemalige Steingrube wurde nach dem Naturkundler Eli Heimans benannt. Dies ist der einzige Ort an dem Gestein aus dem Karbon an die Oberfläche kommt. Sie haben hier auch eine prächtige Aussicht (nach dem Blätterfall im Herbst) auf die sprudelnde Geul.) Nach dem Drehkreuz bei der Sitzbank gehen Sie R die Weide hinauf. (Sie passieren die seismologische (Erdbeben) Messstation“Heimansgrube“ der K.N.M.I.) Folgen Sie dem Weg rechts von der jungen Anpflanzplantage an Hochstammbäumen. Ein Stückchen weiter führt der Weg schräg links hinauf. Durch ein Drehkreuz kommen Sie auf eine „ältere“ Hochstammbaumplantage.

6. Laufen Sie hier L (grünes Rechteck) hinauf. Durch ein Drehkreuz verlassen Sie wieder die Baumplantage. Folgen Sie  nun GA dem Weg zwischen Stacheldraht und Dornenhecke. Gehen Sie am Feldweg R (blau). (Gucken Sie hier am Drehkreuz noch eben nach hinten und genießen Sie die schöne Aussicht u.a. auf die Kirche des belgischen Orts Sippenaeken.) An der T-Kreuzung gehen Sie L über den Asphaltweg bergauf. Oben an der Straße biegen Sie L ab und kommen so wieder zum Parkplatz. Im Restaurant Buitenlust können Sie noch etwas essen oder trinken und dabei die prächtige Aussicht genießen.
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